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Benjamin M. Friedman hält die Karl Brunner Distinguished 
Lecture 2022 
 

Benjamin M. Friedman ist der nächste Referent der Karl-Brunner-Vortragsreihe der 
Schweizerischen Nationalbank (SNB). Friedman ist Professor für politische Ökonomie an der 
Harvard University. Er verfasste zahlreiche einflussreiche Arbeiten im Bereich der Geld- und 
Fiskalpolitik. Ein Schwerpunkt seiner Forschung ist die Frage, mit welchen geldpolitischen 
Strategien Zentralbanken ihren Auftrag am besten erfüllen können. Neben seiner 
akademischen Tätigkeit war Benjamin M. Friedman unter anderem Mitglied des Economic 
Advisory Panel der Federal Reserve Bank von New York sowie Mitglied des Panel of 
Economic Advisers des Congressional Budget Office. 

In seinen jüngsten Arbeiten widmete sich Friedman vermehrt den Zusammenhängen zwischen 
Ökonomie, Ethik und Religion. Er ist Autor der Bücher The Moral Consequences of 
Economic Growth (2005) und Religion and the Rise of Capitalism (2021). Friedmans Beitrag 
zur Karl-Brunner-Vortragsreihe wird sich dem Einfluss der Religion auf das ökonomische 
Denken widmen.  

Die sechste Karl Brunner Distinguished Lecture findet am Donnerstag, 22. September 2022 
um 17:30 im Audi Max der ETH Zürich statt, wobei das Format von der Entwicklung der 
Corona-Pandemie abhängt. Die Veranstaltung wird in englischer Sprache durchgeführt. 

Die Karl Brunner Distinguished Lecture Series wurde von der SNB 2016 anlässlich des 100. 
Geburtstags des Schweizer Ökonomen Karl Brunner (1916-1989) ins Leben gerufen. Für die 
Referate werden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler eingeladen, deren Forschung sich 
als besonders relevant für die geldpolitische Praxis von Zentralbanken erwiesen hat. 
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